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Auf einen Blick

Notfallnarkose: Aufgaben- und Phasen-Konzept

Andreas Bohn, Mona Brune
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▪ klare Aufgabenverteilung und Zuständigkeiten
▪ Team-Training der Abläufe inkl. Qualitätszielen wird ermöglicht
▪ klare Aufgabenverteilung und Zuständigkeiten
▪ Team-Training der Abläufe inkl. Qualitätszielen wird ermöglicht
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Narkose im Rettungsdienst birgt Risiken1,2Narkose im Rettungsdienst birgt Risiken1,2

Team-Kommunikation: Entscheidung zur Narkose-EinleitungTeam-Kommunikation: Entscheidung zur Narkose-Einleitung

Ein Konzept reduziert Narkose-Risiken im Rettungsdienst2Ein Konzept reduziert Narkose-Risiken im Rettungsdienst2

▪ Patienten mit instabilen Vitalfunktionen
▪ ungewohnte Bedingungen (Platzmangel, schlechte Patienten-Lagerung usw.)
▪ von „Nicht-Nüchternheit“ des Patienten ist auszugehen (Aspirationsrisiko)

Mehr zur Zeitschrift
www.thieme.de/notarzt 
Mehr zur Zeitschrift
www.thieme.de/notarzt 

i.v.:      intravenös
NEF:    Notarzteinsatzfahrzeug
RTW:  Rettungswagen
NIV:    nicht-invasive Beatmung
SpO

2
:  Sauerstoffsättigung

RR:      Blutdruck
HWS:  Halswirbelsäule
etCO

2
: endtidaler Kohlenstoffdioxid

             Partialdruck

Phase 1: VorbereitungPhase 1: Vorbereitung

Notfallsanitäter 
NEF

Notfallsanitäter 
NEF

Notarzt
Team-Leader

Notarzt
Team-Leader

Rettungssanitäter 
RTW

Rettungssanitäter 
RTW

Notfallsanitäter 
RTW

Notfallsanitäter 
RTW

Phase 2: EinleitungPhase 2: Einleitung

Phase 3: AbschlussPhase 3: Abschluss

Präoxygenierung 
mittels Gesichtsmaske 

und max. O2-Fluss

Medikamente 
aufziehen,

kennzeichnen

Monitoring:
EKG, SpO2, RR, 

etCO2,
Beatmungsgerät 

vorbereiten

Material: Tuben, 
Guedel-Tubus, Filter, 

Blocker-Spritze, 
Stethoskop, Zange,

 Führungsstab, 
Video-Laryngoskop, 

alternativer Atemweg, 
Absaugung, Maske, 
Beutel mit O2

, etc.

Laryngoskopie & 
Intubation

ggf. alternat. 
Atemweg

Medikamente 
applizieren nach 

Anweisung

manuelle 
In-Line-Stabilisierung

Assistenz bei 
Laryngoskopie und 

Intubation,
Tubusfixierung

Tubuslagekontrolle,
CO2?, Auskultation,
Cuffdruckmessung

Medikamente 
applizieren nach 

Anweisung

Vitalwerte 
erheben

manuelle Beatmung
durchführen

▪ Oxygenierungs-
problem       NIV

▪ Ventilationsproblem
        assistierte 
Beatmung

287Bohn A, Brune M. Notfallnarkose: Aufgaben- und… Notarzt 2024; 40: 287 | © 2024. Thieme. All rights reserved.

H
er

un
te

rg
el

ad
en

 v
on

: T
hi

em
e 

In
te

rn
at

io
na

l B
us

in
es

s,
 P

er
m

is
si

on
s.

 U
rh

eb
er

re
ch

tli
ch

 g
es

ch
üt

zt
.


